
 

Die Lippischen Schützen ( Mischsprache )         Platt 

Zu siebzig da zogen die Lippischen Schützen, 

nach Frankreich herein, um das Vaterland zu schützen. 

Refr.: Zum truderidera und zum truderidera, 

und zum truderidera und die Lipper, die sind da. 

Wir zogen wal iut met dat swore Geschütz, 

dat donnert un dat krache, un dat dampe un dat blitzt. 

So zogen wir lustig und juter Dinge 

Von Deppel no Lage und van da aus nach Lippspringe. 

Und als se niu kamen dür dat lütte,lütte Horn 

da hatten se schon ihre Fahne verlorn. 

Und als se nun kamen dür dat schöne, schöne Schlangen, 

was Hiljenstöhlers Fritze schon ’nen Schuss losgegangen. 

Und als se nun kamen dür dat heil’ge Paderborn 

bekükkten se de Luie van achtern un van vorn. 

Und osse niu keumen durch die qualmige Stadt Essen, 

da haben se ihren mitjebrachten Pickert aufjejessen. 

Und als sie dann kamen an den schönen deutschen Rhein, 

da taten sich die rheinischen Mädchen wohl freu’n. 

Sie dachten wir wären die Steiermärker Schützen, 

von wegen unser’n roten Striemen an den Büchsen. 

Und als wir marschierten nach Frankreich herein, 

da tat der Krieg schon zu Ende sein. 

Met siemtig do togen de Lippisken Schütten 

no Frankrüik harin, ümme dat Vadderland teo schütten. 

Refr.: Teon truderidera un teon truderidera, 

un teon truderidera un de Lipper, de sin do. 

Wüi togen wal iut met dat swore Geschütz, 

dat donnert un dat krache, un dat dampe un dat blitzt. 

Wüi togen vergnoiget un juter Dinge 

van Deppelt no Loge un van do no Lippspringe. 

Un os wüi niu keumen dür dat lütke, lütke Horn, 

do hadden seu oll ühre Fahne verlorn. 

Un os seu niu keumen dür dat scheune, scheune Schlangen, 

was Hiljenstöhlers Fritze oll nen Schuss lausgegangen. 

Un os seu niu keumen dür dat heulige Paderborn, 

beküikten seu de Luie van achtern un van vorn. 

Un os seu niu keumen dür de qualmige Stadt Essen, 

do hätt seu ühren megebrochten Pickert upgegetten. 

Un os seu niu keumen no den scheunen düitsken Rhüin, 

do deoten sick de rhüinisken Meken wall froin. 

Seu meunten wüi wären de Steiermärker Schütten 

van wejen iuse rauten Striemen an´ne Büxen. 

Un os wüi maschierten no Frankrüik harin, 

do deue de Krüig oll teo Enne süin. 


